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Die Gemeinde Friolzheim trauert um ihren langjährigen Bürgermeister a. D.

Manfred Schenk

der am Mittwoch, den 8. April 2015 im Alter von 70 Jahren  
nach längerer, schwerer Krankheit verstorben ist.

Manfred Schenk war von 1986 bis 2002 Bürgermeister unserer Gemeinde.  
In diese Zeit fallen zahlreiche wegweisende, infrastrukturelle Entscheidungen, 

für deren Umsetzung er sich ein hohes Ansehen erworben hat.  
Sein geradliniges Wirken war in der Bevölkerung sowie im Gemeinderat  

gleichermaßen geschätzt und ein Gewinn für Friolzheim.

Zuvor bekleidete Manfred Schenk langjährig das Amt des Kämmerers  
in unserer Gemeinde und verwaltete dabei erfolgreich Vermögen  

und Finanzen Friolzheims. Seine kollegiale Art wurde von allen  
Kolleginnen und Kollegen im Rathaus sehr geschätzt.

Bevölkerung, Gemeinderat und Verwaltung bringen Manfred Schenk  
aufgrund seines Wirkens und seiner unermüdlichen Arbeit eine große  

Wertschätzung entgegen. Wir danken ihm für die wertvollen und treuen  
Dienste zum Wohle Friolzheims. Die Gemeinde gedenkt des Verstorbenen  
in großer Hochachtung und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  

Unser Mitgefühl ist bei allen Angehörigen des Verstorbenen.

Im Namen der Gemeinde Friolzheim
Michael Seiß

Bürgermeister

„Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,
aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.“
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Gemeinderat beschließt Gemeindeentwicklungsplan einstimmig -  
Bürgerinfo am 6. Mai 2015 in der Zehntscheune

Am 13. April 2015 wurde in Friolzheim ein weiterer, wichtiger Meilenstein in Sa-
chen Bürgerbeteiligung gesetzt: Der Gemeinderat hat einstimmig den Gemeinde-
entwicklungsplan für unsere Gemeinde beschlossen! Entstanden ist dieses weg-
weisende Werk unter aktiver Beteiligung der Friolzheimer Bevölkerung. Gerne 
möchten wir Ihnen den „Zukunftsplan“ für unsere Gemeinde näher vorstellen 
und für Ihre Fragen und Anregungen da sein! Am Mittwoch, den 6. Mai 2015 
laden Sie Bürgermeister Michael Seiß, die Damen und Herren des Gemeinderats 
sowie unsere Fachplaner vom Büro Zoll ab 19.00 Uhr dazu in die Zehntscheune 
ein. Wir freuen uns sehr auf Ihr zahlreiches Kommen!

Bürgerinformation

zur Vorstellung des

Gemeindeentwicklungskonzepts

am 06. Mai 2015

um 19 Uhr

in der Zehntscheune Friolzheim
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     SPANFERKELESSEN 
                        bei der  

 

     FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRIOLZHEIM 

 

          Pfingstsonntag, 24.05.2015 ab 11.00 Uhr 
 
    Mit Livemusik  im großen Festzelt beim Feuerwehrgerätehaus  

 
Neben unserer reichhaltigen Speisekarte bieten wir Ihnen zusätzlich: 

 

Ab 11.30 Uhr  Spanferkel knusprig gebacken   

mit frischem Brot  inkl. 1 Fass Bier (5Liter)     

 
Ideal für Gruppen, Vereine, Familien               
 

Essenszeiten für Spanferkel 11.30 – 13.00 Uhr , und  17.00 – 19.00 Uhr      

 
Spanferkel nur auf Bestellung möglich !!!                                                                           

 

 

Bestellung und Infos bis 30.04.2015 an: 

Ralph Benzinger, Tel. 07044-41253                                                                                                                            
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten  
Jugendhaus Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?:            Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis

Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten  
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige. Sie erreichen uns 
persönlich: Montag - Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 71299 Wims-
heim, Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174.
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie 
können über den Anrufbeantworter 
um Rückruf bitten. Wochenend- und 
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach § 
219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758
Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
         (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld 
II, Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 
07231 308970 entgegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch und suchtkran-
ken Eltern mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56
Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor sexu-
eller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
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Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717
Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik und 
Sexualberatung e.V., Ortsverband 
Pforzheim e.V., Gerberstr. 4, 75175 
Pforzheim, Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim.

bwlv - Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik - Offene 
Sprechstunde (Mo. 13.00 - 15.00 Uhr) 
Luisenstr. 54 - 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080 
Fax: 07231 13940899
Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranm.
Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt 
Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo. 14:00 - 17:30 Uhr
Di. 07:30 - 12:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Ver-
mittlung von Kuren und Erholungen

Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag
Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht.
Die Beratung ist kostenlos und für jeden 
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/-
innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.
Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 
die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Men-
schen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

*Sterneninsel* ambulanter Kin-
der- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr 
im Haus für seelische Gesundheit“ 
Luisenstr. 54 - 56, Telefon: 07231 
13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage   09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 16:00 Uhr
Do.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 18:00 Uhr
Fr.         08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-
60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 18.04.2015
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz
Dillsteiner Straße 10a, Tel. (0 72 31) 2 
78 45; Fax 92 75 73

Sonntag, den 19.04.2015
Schlössle Apotheke 
(in der Schlössle Galerie)
Westliche 80, Tel. (0 72 31) 4 24 64 20, 
Fax 4 24 64 12

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger ist am 20.04.2015.
Terminabsprachen werden unter der 
Telefonnummer 07041 8118950 er-
beten.



Nr. 16  .  Donnerstag, 16. April 2015 7

Amtliches

Einladung zur Dorf- und Flurputzete  
am Samstag, 18. April 2015

Ärgern Sie sich auch über Flaschen, Dosen, Zigaretten-
schachteln, Papier und sonstigen Unrat, den Mitmenschen 
in unserem Dorf und entlang der Straßen und Wege auf 
unserer Gemarkung achtlos in die Landschaft werfen? 
Die Lokale Agenda hat deshalb in Zusammenarbeit mit 
der Gemeindeverwaltung für Samstag, 18. April von 9 bis 
ca. 12 Uhr eine Dorf- und Flurputzete geplant. 
Wir rufen die Bürgerschaft auf, sich zahlreich an dieser 
Aktion zu beteiligen, mit der wir für ein sauberes Dorf- 
und Landschaftsbild sorgen wollen. Auch Kinder ab Klas-
se 4 sind eingeladen, in Begleitung ihrer Eltern mitzuma-
chen. Den Kindern kann durch die Teilnahme an dieser 
Aktion bewusst gemacht werden, dass Papier, Dosen, Fla-
schen und anderer Unrat nicht gedankenlos weggewor-
fen werden darf. 
Die Helfer/innen werden gebeten, Handschuhe und fes-
tes Schuhwerk/Gummistiefel mitzubringen. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr auf dem Marktplatz. 
Im Anschluss an die Aktion lädt die Gemeindeverwaltung 
alle Helferinnen und Helfer zu einem Vesper ein. 
Um die Aktion besser planen zu können, bitten wir Bür-
gerinnen und Bürger, die mithelfen möchten, sich bei der 
Gemeindeverwaltung unter 9036-14 (Herr Enz), oder per 
Mail (hauptamt@friolzheim.de) zu melden oder folgende 
Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung 
abzugeben. 

✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂✂✂ ✂ ✂✂

Anmeldung
Zurück an:	 Absender:
Gemeinde Friolzheim	 ________________________

Rathausstr. 7	 ________________________

71292 Friolzheim	 Tel.:   ___________________

Aktion “Aufräumen, damit Friolzheim sauber 
bleibt” am Samstag, 18. April 2015

Ich/Wir machen mit:   ja  ❏

Ansprechpartner/in:   _________ 

Anzahl der Personen:  ________ 

Datum: ____________ Unterschrift: __________________ 

✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂ ✂ ✂✂✂✂ ✂ ✂✂

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 13.04.2015 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.
Zu Beginn der Sitzung legt der Gemeinderat eine Schwei-
geminute zum Gedenken an den verstorbenen Altbür-
germeister Herrn Manfred Schenk ein.

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Der Vorsitzende gibt die nichtöffentlich gefassten Be-
schlüsse aus der letzten Sitzung bekannt.
Der Gemeinderat hatte unter anderem über den Gemein-
deentwicklungsplan diskutiert. Auch wurde im Gemein-
derat über die Vertretung der Kindergartenleitung wäh-
rend der Krankheitszeit gesprochen.

2. Erweiterung Kindergarten Mönsheimer Straße, Haus 2
a) �Vorstellung des Planentwurfs sowie der geplanten 

Energieversorgung mittels einer PV-Anlage
b) �Billigung des Planentwurfs sowie der der geplanten 

Energieversorgung mittels einer PV-Anlage
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Architekt Kiedaisch und fasst kurz die bisherigen Be-
ratungen und die stattgefundene Ortsbegehung zusammen.
Herr Kiedaisch erläutert die nun vorliegende Planung an-
hand verschiedener Grundrisspläne und Ansichten. Nach 
der stattgefundenen Ortsbegehung wurden nochmals 
die Pläne überarbeitet. Die nun vorgesehene Planung 
sieht vor, dass die Rückwand des neuen Hauses gleichzei-
tig auch als Hangsicherung dient. 
Das Dach des geplanten Gebäudes soll so ausgeführt 
werden, dass dieses für die Errichtung einer Photovolta-
ikanlage genutzt werden kann. Bezüglich dieser Anlage 
hatte sich dankenswerterweise Herr Gemeinderat Javad 
konkrete Gedanken gemacht, er stellt seine Überlegun-
gen dem Gemeinderat vor.
Aufgrund einer Wirtschaftlichkeitsberechnung kann ein-
deutig festgestellt werden, dass sich der Einsatz einer Pho-
tovoltaikanlage im Bereich des Kindergartens rechnet.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene 
Rückfragen zu der Planung des Gebäudes bzw. der Pho-
tovoltaikanlage gestellt, die von Herrn Architekt Kieda-
isch bzw. Herrn Javad beantwortet werden.
Festgestellt wird, dass die Gemeinde auf jeden Fall baulich 
etwas tun muss, da der derzeitige Zustand vom Träger-
verband nur vorübergehend geduldet wird. Eine dauer-
hafte Ganztagesbetreuung kann nur dann weitergeführt 
werden, wenn entsprechende bauliche Voraussetzungen 
geschaffen werden.
Nach weiterer Diskussion spricht sich der Gemeinderat 
mit Stimmenmehrheit für den geplanten Bau des Gebäu-
des mit der vorgesehenen Photovoltaikanlage aus.

3. Gemeindeentwicklungsplan Friolzheim
- Beschlussfassung –
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Gemeinderat in seiner 
nichtöffentlichen Sitzung im März detailliert über den 
Plan beraten hatte und diesen so beschlossen hatte.
Vorgesehen ist, dass in Kürze eine umfassende Öffentlich-
keitsveranstaltung zur Vorstellung des Planes folgen soll.
Diese Veranstaltung soll am Mittwoch, 06. Mai 2015 um 
19.00 Uhr in der Zehntscheune erfolgen.
Das beauftragte Büro ist im Moment dran einen entspre-
chenden Flyer zu erstellen. Dieser soll dann bei der nächs-
ten Vollverteilung des Mitteilungsblattes Mitte Mai an 
alle Haushalte ausgeliefert werden.
Im Weiteren fasst der Gemeinderat den einstimmigen Be-
schluss über den vorliegenden Gemeindeentwicklungsplan.

4. �Streuobst-Baumschnittförderung: Antrag des OGV 
Wimsheim – Friolzheim

- Beschlussfassung -
Der Vorsitzende verweist auf die dem Gemeinderat vor-
liegenden Unterlagen. 
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In der Nachbargemeinde Wimsheim wurde vor kurzem 
ein entsprechender Antrag zur Förderung der Baum-
schnitte bei Streuobstbäumen positiv beschieden.
Im Zusammenhang mit der landesweiten Aktion wurde 
von der Nachbargemeinde ein zusätzlicher Gemeindezu-
schuss in Höhe 10,- € pro Baumschnitt beschlossen.
Von Seiten des Gemeinderates wird die Aktion positiv ge-
sehen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass auch die 
Obstbäume auf Friolzheimer Markung zusätzlich mit 10,- 
€ pro Baumschnitt gefördert werden sollen.

5. Versetzung Gefallenendenkmal
- Beschlussfassung -
Der Vorsitzende stellt fest, dass vor der letzten Sitzung 
ein gemeinsamer Ortstermin auf dem Friedhof stattge-
funden hatte.
Bei diesem Ortstermin wurden verschiedene Standorte im 
Friedhofsbereich angeschaut. Damals hatte sich eher eine 
Tendenz zu einem Standort in Richtung der Mönsheimer 
Straße ergeben.
Von Seiten der Verwaltung wurden inzwischen verschie-
dene Fotomontagen angefertigt, um sich die Platzierung 
besser vorstellen zu können.
Auf jeden Fall muss das Denkmal so aufgestellt werden, 
dass es von allen Seiten angeschaut werden kann, nach-
dem auch auf der Rückseite Namen aufgeführt sind.
Verschiedene Gemeinderäte können sich den Standort 
im Bereich der Mönsheimer Straße eher nicht vorstellen 
und bitten darum, dass auch für den Alternativstandort 
im Bereich der Kirche/alter Friedhof entsprechende Foto-
montagen gefertigt werden.
Bis dahin wird die Sache zurückgestellt.

6. Bausachen
6.1 �Neubau Lager für WC-Kabinen und Garage/Carport, 

Kirchstraße 3
Anhand verschiedener Pläne wird das geplante neue La-
gergebäude vorgestellt. Das Grundstück Kirchstr. 3 bzw. 
Mönsheimer Straße liegt direkt am Friedhofsbereich, für 
das Grundstück gibt es keinen Bebauungsplan, deshalb 
ist die Bauvoranfrage im Rahmen von § 34 Baugesetz-
buch (Einfügen in die nähere Umgebung) vom Gemein-
derat zu beurteilen. 

Von Seiten der Bauherrschaft bzw. des Architekten wur-
den verschiedene Anfragen an den Gemeinderat bzw. 
das Baurechtsamt gestellt.
Die vorliegende Planung wird vom Gemeinderat eher 
kritisch gesehen. Insbesondere sollte das Gebäude von 
der Mönsheimer Straße her zurückgerückt werden. Auch 
kann sich der Gemeinderat kein offenes Lagergebäude 
vorstellen. Das Gebäude müsste von allen Seiten geschlos-
sen werden, auch sollte eine entsprechende Begrünung 
zum Friedhof hin vorgeschrieben werden.
Eine Be- und Entladung bzw. Bedienung des Gebäudes 
muss auf jeden Fall auf privater Fläche erfolgen. Die Aus-
führung mit einem Flachdach kann erfolgen.
Sofern die angesprochenen Vorgaben eingehalten wer-
den, spricht sich der Gemeinderat für eine Einverneh-
menserteilung aus.

6.2 �Errichtung eines Mobilstalles für Legehennen auf den 
Flst. Nrn. 834, 835, 884, 904, 905, 914 und 988

Anhand der vorliegenden Pläne bzw. einer Flurkarte 
wird das vorgesehene Vorhaben erläutert. Vorgesehen 
ist, dass der mobile Stall auf verschiedenen Grundstücken 
aufgestellt wird und dann von Zeit zu Zeit umgesetzt 
wird. Vorgesehen ist, dass der mobile Stall Kufen bzw. 
Räder erhält.
Von Teilen des Gemeinderates wird der Standort direkt 
am bisherigen Stallgebäude im Bereich Lüsse und der 
Nähe zur Wohnbebauung etwas kritisch gesehen. 
Nachdem bereits bisher dort ein Stallgebäude steht und 
es noch nie Probleme mit der Nachbarschaft gegeben 
hatte, spricht sich die Mehrheit des Gemeinderates auch 
für diesen Standort aus.
Bei einer Versetzung des Stalles ist Voraussetzung, dass 
es hier zu keinen Beschädigungen der öffentlichen Wege 
kommt.
Nach weiterer Diskussion erteilt der Gemeinderat das 
notwendige Einvernehmen nach dem Baugesetzbuch.

6.3 �Bauvoranfrage, Verbreiterung/Errichtung von Dach-
gauben, Kirchstr. 7/1

Auch hier wird anhand verschiedener Pläne das geplan-
te Bauvorhaben dargestellt. Zur Kirchstraße hin soll eine 
vorhandene Gaube etwas verbreitert werden, um im In-
nenraum des Gebäudes den Treppenaufgang besser zu 
ermöglichen. 
Die Verbreiterung dieser Gaube wird vom Gemeinderat 
positiv gesehen.
Im rückwärtigen Bereich des Hauses soll im obersten Dach-
geschoss eine neue Gaube entstehen. Diese Gaube wird 
vom Gemeinderat aufgrund der Position kritisch gesehen.
Nachdem keine Seitenansicht vorliegt, spricht sich der 
Gemeinderat dafür aus diesen Punkt zurückzustellen und 
entsprechende weitere Unterlagen anzufordern.

6.4 �Nutzung einer Grünfläche bzw. Versetzung eines 
Baumes, Wacholderstraße 14

Vor einiger Zeit hatte der Gemeinderat ebenfalls im Be-
reich der Wacholderstraße einen vergleichbaren Fall ent-
schieden und der Entfernung bzw. Ersatzpflanzung eines 
Baumes zugestimmt.
Die vorhandene Grünfläche wurde allerdings nicht ver-
kauft, sondern ein Wegerecht im Rahmen einer Sonder-
nutzung eingeräumt.
Nach kurzer Diskussion spricht sich der Gemeinderat für 
die Entfernung bzw. Versetzung des Baumes aus. Auch 
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soll die vorhandene Grünfläche wie beim anderen Fall im 
Rahmen einer Sondernutzung an die Eigentümer über-
tragen werden.

7. Genehmigung von Spenden
Bei der Gemeinde Friolzheim sind 2 Spenden der Firma 
Wöhr jeweils für die Grundschule eingegangen. Diese 
Spenden werden vom Gemeinderat einstimmig ange-
nommen.

8. Anfragen und Bekanntgaben
a) Schreiben Regionalverband Nordschwarzwald bezüg-
lich verschiedener Veranstaltungstermine

b) Dieb-Kreuzung
Den Vorsitzenden hatte am heutigen Tag ein Mail des 
RP Karlsruhe erreicht, wonach die Mittel für den Ausbau 
der Dieb-Kreuzung vorhanden sind. Ein Ausbau soll wohl 
noch in diesem Jahr gestaltet werden.
In diesem Zusammenhang gibt der Vorsitzende noch be-
kannt, dass nach derzeitigem Kenntnisstand die ebenfalls 
sanierungsbedürftige Straße über den Betzenbuckel in 
Richtung Heimsheim im Jahr 2016 saniert werden soll.

c) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden folgende Themen:
- Infoveranstaltung für Bürger zum Thema Einbrüche
- Zusätzliche Bravo-Station für Hundehalter
- Wegesanierung im Bereich Ameiser Grund
- Anonymes Gräberfeld auf dem Friedhof

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag, 
04. Mai 2015 stattfinden.

Öffentliche Bekanntmachungen

Böschungssicherung an der L 1175 in Friolzheim

Halbseitige Sperrung der L 1175 

Die Böschung an der L 1175 (Wimsheimer Straße) in Fri-
olzheim zwischen der Kreuzung Wengertstraße/L 1175 
(Wimsheimer Straße) und der Unterführung der A 8 ist 
teilweise instabil und droht abzurutschen. Aus diesem 
Grund finden ab Montag, 20. April 2015, Sicherungsar-
beiten im Böschungsbereich statt. Die Böschung wird mit-
tels einer Schale aus Spritzbeton und sogenannten Mik-
robohrpfählen befestigt. Die Arbeiten dauern rund vier 
4 Wochen. 

Während der Baumaßnahme wird die L 1175 halbseitig 
gesperrt werden. Für den Verkehr von Wimsheim nach 
Friolzheim ist die Ortsdurchfahrt im genannten Zeitraum 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die K 4565 (Tiefen-
bronner Straße) und die K 4566 (Pforzheimer Straße). Der 
Verkehr von Friolzheim kommend in Richtung Wimsheim 
hat freie Fahrt.

Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmer 
für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis.
Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen 
finden sich im Internet unter www.mvi.baden-wuerttem-
berg.de/; www.bmvbs.de - Rubrik Baustellen-Infosystem; 
www.baustellen-bw.de.

 

Entwicklung Gewerbegebiet "Steinäcker-Ost"
„Aufgrund verschiedener Anfragen aus der Mitte der Be-
völkerung zur Ausführung der Erschließung im neuen Ge-
werbegebiet „Steinäcker-Ost“ fand am 1. April 2015 auf 
Einladung von Bürgermeister Michael Seiß ein Ortstermin 
mit Vertretern von Gemeinderat, Erschließungsträger und 
Planung statt. Dabei wurden die Zwangspunkte der Er-
schließung in diesem topographisch anspruchsvollen Ge-
biet dargelegt und die damit einhergehende, besondere 
Erschließungssituation im Steinäcker erörtert. Insbeson-
dere das nach Süden hin abfallende, tief liegende Gelän-
de sowie die gesetzlichen Vorgaben beim Anschluss der 
Erschließungsstraße an die L 1180 waren und sind eine 
Herausforderung für Erschließungsträger, Baufirma und 
Planer. Nachfolgend finden Sie zu diesem Thema weitere 
Informationen unseres Erschließungsträgers zum Thema.“

Gemeinde Friolzheim
Entwicklung Gewerbegebiet „Steinäcker-Ost“
Information des Erschließungsträgers an die Bürgerschaft 
über das gemeindliche Mitteilungsblatt

Entwicklungsverlauf
Die Gemeinde Friolzheim beauftragte KBB als Erschlie-
ßungsträger mit der Entwicklung des Gewerbegebietes 
„Steinäcker-Ost“ und mit der Abwicklung des Verkaufs 
der Flächen. Es besteht reges Interesse an den Gewerbe-
grundstücken und es wurden bereits drei Grundstücke 
vom Gemeinderat zugeteilt.
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Die Erschließungsarbeiten zum Gewerbegebiet „Steinä-
cker-Ost“ schreiten planmäßig voran. Bei einem Ortster-
min vor Ostern besichtigten Gemeinderat und Bürger-
meister die Baustelle und nahmen Informationen zu den 
rechtlichen und topografischen Notwendigkeiten zu der 
Planung zur Kenntnis. Vor allem der Umgang mit der 
Gefällsituation im Einmündungsbereich von der L 1180 
wurde diskutiert, ebenso wie die Höhenlage der Straße 
im Verhältnis zu den angrenzenden Gewerbeflächen und 
die Zufahrbarkeit sowie Entwässerung der Grundstücke.

Erläuterung der Planung
Alle beteiligten Planer für das Plangebiet, welches auf-
grund seiner Topografie und den damit verbundenen 
Zwangspunkten für gewerbliche Nutzung nicht die ide-
alsten Voraussetzungen bietet, haben die bestmögliche 
Lösung gesucht. Es ist ein Gebiet, welches sich für klein-
teilige gewerbliche Ansiedlungen eignet. Das zeichnete 
sich bereits im Aufstellungsverfahren des Flächennut-
zungsplanes ab.

Straßenbau
Zu beachten waren Vorschriften gem. RAL 2012 sowie 
Auflagen des Regierungspräsidiums Karlsruhe im Rah-
men eines Genehmigungsverfahrens.

Ausgangslage ist ein Knotenpunkt außerhalb Ortschaft 
– erlaubte Geschwindigkeit 70 km/h. Somit wurde eine 
Linksabbiegespur angeordnet und es ist eine maximale 
Längsneigung von 6,5 % einzuhalten. Ebenso ist senk-
rechter Anschluss der Erschließungsstraße zur L 1180 er-
forderlich. Somit war die Bauplanung ohne Spielraum ge-
nau vorgegeben und wurde auch so umgesetzt.

Dies ist nicht unbedingt zum Vorteil für die angrenzen-
den Grundstücke, es ist nunmehr durch die dort interes-
sierten Betriebe das Gelände entsprechend anzupassen.

Entwässerung
Grundlagen für die geplanten Regen- und Schmutzwas-
serkanäle waren neben einschlägigen Planungs- und 
Bauvorschriften die Tiefe und Lage der bestehenden 
Leitungen (Wasserversorgungsleitung, Gasversorgungs-
leitung, Telekomleitungen, Mischwasserkanal DN 800), 
insbesondere im Bereich zwingender Kreuzungspunkte. 
Dazu kommen die Tiefe und Lage in den Anschlusspunk-
ten der geplanten Regen- und Schmutzwasserkanäle an 
den Bestand (Mischwasserkanal DN 800, Einleitung in 
Seegraben) sowie die Bezugshöhen im Bebauungsplan 
und letztlich das Gebot der Wirtschaftlichkeit der Er-
schließung.

Auf Grund der gegebenen Topographie des Geländes 
wurde von einer Terrassierung (Auffüllung d. Grund-
stücke auf ca. mittlere anschließende Straßenhöhe) der 
Grundstücke im Zuge der gewerblichen Bebauung ausge-
gangen. Die Grundstücks- entwässerung ist unter den ge-
nannten Voraussetzungen im Freispiegelgefälle möglich.
Die Entwässerung der Gebäudeteile, welche unterhalb 
der Rückstauebene liegen (z.B. Keller), ist immer im Ein-
zelfall zu untersuchen. Die Rückstauebene entspricht der 
Straßenhöhe im Bereich des Anschlusskanals (Deckelhöhe 
tiefster öffentlicher Kanalschacht im Bereich des Grund-
stücks). Unterhalb der Rückstauebene wird der Einbau 
einer Hebeanlage zur Ableitung des Schmutzwassers 
grundsätzlich empfohlen.

Wir bitten um Beachtung

Friedhofstoiletten/Wasserentnahmestellen
Ab sofort sind die Friedhofstoiletten wieder tagsüber ge-
öffnet. Die Wasserentnahmestellen sindauch wieder in 
Betrieb.  
Friedhofsamt
Gemeinde Friolzheim

Kulturkreis Zehntscheune
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Mark 'n' Simon -
MusiComedy der Spitzenklasse
Einmal gesehen, niemals vergessen!!
Es gibt viele “Comedians“, aber echte Komödianten wie 
Mark´n`Simon sind eher rar. Einmalig mit welcher Ge-
schwindigkeit ein Gag den anderen jagt, professionell die 
Mischung aus Musik und Slapstick, aus Improvisation und 
Wortwitz.
Ihre Sprache ist international - Dschinglisch: eine auch für 
des Englischen Unkundige leicht verständliche Kreuzung 
zwischen Deutsch und Englisch. “MusiComedy“, so nen-
nen die Wahlmünchner ihre Mischung aus Musik und Co-
medy. Ihr Humor bleibt immer im Positiven, grenzt nicht 
aus und bezieht alles und jeden ein - sie produzieren 
Gags am laufenden Band, von Kalauern bis zu Schwar-
zem Humor.
Genial ist die Mimik von Mark Nicholas und Simon Elmo-
re - der Ire und der Waliser machen die Zuschauer allein 
mit Augenrollen und Mundverzerrung schwindelig. Dazu 
noch die unzähligen Kostümwechsel, Verwandlungskunst 
vorwiegend zum Parodieren von Musikern aus Pop, Rock 
'n' Roll, Hip-Hop und Schlager.
Außerdem sind Mark 'n' Simon selbst zwei ausgezeichnete 
Musiker - sie spielen und singen einfach wunderbar! Der 
Mix aus Musik und Comedy, ihre so genannte MusiCome-
dy, sticht daraus hervor. Besonders hervorzuheben ist die 
Improvisation des Duos. Kein Großer der Prominentenwelt 

bleibt in dieser Show verschont. Ist der Funke erstmal über-
gesprungen, dann bleibt kein Auge mehr trocken.
Jedenfalls ist für JEDEN Geschmack etwas dabei, Unter-
haltung ist garantiert!!!
Infos unter: www.marknsimon.de
Der Kulturkreis Zehntscheune freut sich sehr, dass das 
Duo, neben diesjährigen Auftritten in Donaueschingen, 
Hamburg und München, auch in Friolzheim gastiert:

Freitag, 17.04.2015 um 20:00 Uhr
im Festsaal der Zehntscheune Friolzheim am Marktplatz. 
Einlass ab 19 Uhr.
Getränke und kleine Speisen werden durch den Kultur-
kreis Zehntscheune angeboten. 
Eintritt: 
17,- € Kartenvorverkauf im Bürgerbüro, Rathaus Friolz-
heim (07044/903625). 20, - € Abendkasse.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Eröffnung am Mittwoch, 15. April,  
18 Uhr im Landratsamt:

 Deutsch-französische Wanderausstellung 
„Menschen im Krieg – der Erste Weltkrieg am 
Oberrhein 1914 - 1918“ 

Der Erste Weltkrieg gilt heute als die Urkatastrophe des 
20. Jahrhunderts. Lange Zeit wurde er in der deutschen 
Erinnerung allerdings vom Zweiten Weltkrieg überlagert. 
Zum Gedenken an die Vorgänge vor 100 Jahren haben 
das Landesarchiv Baden-Württemberg (Generallandes-
archiv Karlsruhe) und die Archives Départementales du 
Haut-Rhin (Colmar) in deutsch-französischer Kooperati-
on eine zweisprachige Wanderausstellung entworfen: 
„Menschen im Krieg - Der Erste Weltkrieg am Oberrhein 
1914 – 1918“. Die Ausstellung gliedert sich in acht Kapi-
tel, von denen vier allgemein über die Vorkriegszeit, den 
Kriegsausbruch, seinen Verlauf und sein Ende berichten. 
Schwerpunkt der Präsentation sind 32 exemplarische Bio-
graphien, die anschaulich machen, wie sich der Krieg auf 
das Leben der Menschen am Oberrhein auswirkte.
Der Enzkreis zeigt diese Ausstellung vom 16. April bis 
2. Juni in der Eingangshalle des Landratsamtes, Zährin-
gerallee 3, in Pforzheim. Eröffnung ist bereits am Mitt-
woch, 15. April, um 18 Uhr. Nach der Begrüßung durch 
Landrat Karl Röckinger führen die Ausstellungskuratoren 
Dr. Peter Exner vom Generallandesarchiv Karlsruhe und 
Laëtitia Brasseur-Wild von den Archives Départementales 
du Haut-Rhin zweisprachig in die Ausstellung ein. Daran 
schließt sich eine Führung durch die Ausstellung mit Dr. 
Rainer Brüning vom Generallandesarchiv Karlsruhe an. 
Zum Abschluss gibt es einen kleinen Imbiss. Die Veranstal-
tung ist öffentlich; um Anmeldung beim Kreisarchiv un-
ter Telefon 07231 308-9423 oder per Mail an kreisarchiv@
enzkreis.de wird jedoch gebeten; dies gilt auch generell 
für Gruppenführungen. 
Ansonsten kann die Ausstellung bis einschließlich Diens-
tag, 2. Juni, während der Öffnungszeiten des Landrat-
samtes besichtigt werden. Diese sind montags von 8 bis 
12:30 Uhr, dienstags von 8 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18 
Uhr, donnerstags von 8 bis 14:00 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr. 
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Anlieferung auf den Häckselplätzen

Anlieferungsberechtigt sind alle Privathaus-
halte und Gewerbebetriebe die Grünabfäl-
le anliefern, welche im Enzkreis angefallen 
sind.

Im Zweifelsfall ist die Herkunft durch die Flurstücksnum-
mer zu belegen. Die Abfälle müssen vorsortiert in
    1. Baum- und Strauchschnitt sowie
    2. Gartenabfälle
angeliefert und selbst an den vorgeschriebenen Stellen 
folgendermaßen abgelagert werden:

1. �Baum- und Strauchschnitt                    
(Ablagerung lose auf markierten Flächen)

•	Äste, Zweige mit einem Durchmesser kleiner 15 cm
•	Baum- und Strauchwurzeln ohne anhaftende Erde, 

Durchmesser kleiner 15 cm

2. �Gartenabfälle (in die bereitstehenden Container 
füllen):

•	Laub
•	Grasschnitt
•	Vertikutiergut, Moos
•	krautiges Gartenmaterial
•	Pflanzen aus Kübeln und Blumenkästen ohne Wurzeln

Nicht angenommen werden insbesondere:
•	Früchte und Gemüse (z.B. Fallobst)
•	kompostierbare Küchenabfälle, Speisereste
•	Wurzelstöcke von Bäumen und Sträuchern, Durchmes-

ser größer 15 cm
•	Baumstämme und Äste mit einem Durchmesser größer 

15 cm
•	Wurzeln und Wurzelballen mit anhaftender Erde
•	Mist
•	Kleintierstreu
•	Heu und Stroh
•	Erde
•	Steine
•	Asche
•	sonstige Abfälle
Weitere Auskünfte zur Abfalltrennung und Abfallentsor-
gung erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises 
unter Telefon 07231 / 354 838.

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Leiterin Heimverbund 
Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30
Hausleiterin und Hauswirt-
schaftliche Betriebsleitung 
Gabriele Albers         
Tel: 07044/91585-32 
Pflegedienst-  
und Wohnbereichsleitung

Cornelia Baumbach.: Tel.: 07044 91585-31
Verwaltung 
Daniela Ströbel u.Christine Seiß Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: stroebel-seiss@seah.de

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine
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Jubilare

Glückwünsche

Inge Faas, Schulstr. 15, 79 Jahre am 18.04.2015 
Karl Bartak, Schulstr. 17, 88 Jahre am 18.04.2015 
Horst Alfred Fassnacht, Heimsheimer Str. 21, 77 Jahre am 
18.04.2015 
Walter Ludwig Kauth, Leonberger Str. 62, 85 Jahre am 
19.04.2015 
Fritz Kurt Hermann, Pforzheimer Str. 86, 73 Jahre am 
20.04.2015 
Gunter Erwin Schmidt, Eichenstr. 7, 72 Jahre am 21.04.2015 
Angela Fischer, Birkenstr. 37, 78 Jahre am 21.04.2015 

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

08. April 2015 in Friolzheim
Manfred David Schenk, geboren am 21.04.1944, wohn-
haft in der Wengertstr. 7, Friolzheim

10. April 2015 in Heimsheim
Hildegard Rühle geb. Jäger, geboren am 31.03.1924, 
wohnhaft in der Schulstr. 15, Friolzheim

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 18.04.15 trifft sich die Jugendfeuerwehr zur 
Übung. Beginn 16.00 Uhr.

TERMINE
Freitag 24.04.2015 Festbankett für geladene Gäste

SPANFERKELESSEN  
bei der FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRIOLZHEIM
Pfingstsonntag, 24.05.2015 ab 11.00 Uhr
Mit Livemusik im großen Festzelt beim Feuerwehr- 
gerätehaus 
Neben unserer reichhaltigen Speisekarte bieten wir Ihnen 
zusätzlich:
Ab 11.30 Uhr Spanferkel knusprig gebacken mit frischem 
Brot inkl. 1 Fass Bier (5 Liter)  
Ideal für Gruppen, Vereine, Familien       
Essenszeiten für Spanferkel 11.30 – 13.00 Uhr , und 17.00 
– 19.00 Uhr  
Spanferkel nur auf Bestellung möglich !!!        
Bestellung und Infos bis 30.04.2015 an:
Ralph Benzinger, Tel. 07044-41253       
                                   
TRAUERFEIER HERR SCHENK
Am Freitag 17.04.15 treffen wir uns um 12.45 Uhr am Ma-
gazin (Ausgehuniform) und gehen dann gemeinsam mit 
Altersabteilung zur Trauerfeier von Herrn Schenk.

Kindergarten Friolzheim

Schulfruchtprojekt im Kindergarten Friolzheim 
Der Kindergarten freut sich sehr, dass das seit einem Jahr 
erfolgreich laufende Schulfruchtprojekt dank Zuschüssen 
der EU sowie örtlichen Sponsoren ein weiteres Jahr ver-
längert werden konnte. Ziel dieses Projektes ist es, Kinder 
möglichst früh an eine gesunde Ernährung heranzufüh-
ren und den Obst- und Gemüseverzehr in der Gemein-
schaft zu erhöhen. Ein weiteres Jahr lang wird kostenlos 
frisches Ost und Gemüse – seit Januar vom Biolieferanten 
– direkt in den Kindergarten geliefert. Hier wird es – oft 
gemeinsam mit den Kindern – in mundgerechte Stücke 
geschnitten und im Restaurant mit Begeisterung verzehrt. 
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Im Laufe des ersten 
Jahres des Projektes 
ist es für die Kinder 
selbstverständlich ge-
worden, neben ihrem 
mitgebrachten Vesper 
auch das bereit ste-
hende frische Obst und 
Gemüse zu verzehren. 
Wir finden, das ist eine 
tolle Sache! Außerdem 
werden immer wieder 
in Koch- und Backpro-
jekten leckere Speisen 
zubereitet. 
Ein herzliches Danke-
schön von allen Kin-
dern und Erziehern 
möchten wir daher 

an unsere örtlichen Sponsoren Roland Brantner Garten-
Landschaftsbau & Pflege, Harald Benzinger Kfz-Meister-
betrieb, KC-Kunststoff-Chemische Produkte GmbH, Ger-
trud Mode Haar Cosmetic, Mennel Transport GmbH, STS 
Brandschutz Systeme für die großzügige Unterstützung 
auf diesem Weg sagen. 
Kindergarten Friolzheim
Yvonne Schrimm 


